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Olpe, den 

Liebe Vereinsmitglieder,

das Frühjahr mit herrlichem Wetter hat begonnen und die Aktivitäten in unserem Verein finden wieder überwiegend in der freien Natur statt. Auch erste Wettkämpfe fanden sowohl bei den Erwachsenen und den Kindern und Jugendlichen statt. 

Aber nicht nur über das Sportliche möchte in diesem Newsletter informieren, auch sonstige wissenswerte Dinge aus dem Vereinsleben sind vielleicht noch nicht allen bekannt. 

Da es jedoch sehr schwer ist, bei so vielen Aktivitäten in verschiedensten Sparten, einen kompletten Überblick zu geben, erhebt dieser Newsletter keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 

Um ihn inhaltlich für die nächsten Ausgaben noch weiter zu füllen, biete ich wie immer an, mir Dinge mitzuteilen, die ich dann gerne in den nächsten Newsletter aufnehmen werde. Schickt mit diese Informationen am besten per Mail:
 matthias.giese@skiclub-olpe.de
Mitgliederversammlung 

Am 18. Februar fand die diesjährige Mitgliederversammlung im Kolpinghaus statt, zu der 38 Vereinsmitglieder erschienen waren. 

Neben den Berichten des Vorstandes standen unter anderem auch Wahlen auf dem Programm. Thomas Greß (Zweiter Vorsitzender), Matthias Giese (Schriftführer/Pressewart) und Michael Rogge (Breitensportwart) wurden wiedergewählt. Für den ausscheidenden Geschäftsführer Michael Fretter wurde Ursula Reinartz Eiden von der Versammlung in dieses Amt gewählt. Als neue Sozialwartin wurde Helga Watermann und als Fachwart Alpin Frank Suchsland gewählt. Dr. Carl Hagemeyer wurde für zwei Jahre als zweiter Kassenprüfer gewählt. 

Aus dem Kassenbericht ging hervor, dass unser Verein auf einer sehr gesunden finanziellen Basis steht. Bei der Mitgliederentwicklung war Ende 2010 zu verzeichnen, dass dem Skiclub Olpe 843 Mitglieder angehören. Das sind in Summe 13 Mitglieder mehr als ein Jahr zuvor. Die größte Sparte ist die Kinder- und Jugendleichtathletik in der in den verschiedenen Trainingsgruppen rund 210 Kinder trainieren. 

Mit einer Rose für besondere Verdienste im Verein wurden Elke Wendland, Frank Suchsland und Dietmar Bork geehrt. Gerda Epe erhielt einen Pechvogel für ihr Missgeschick während eines Laufes in den Teich in der Kimicke gerutscht zu sein. Für Karin Stachelscheid, die in das Wasser hineinsprang um Gerda herauszuhelfen gab es ebenfalls eine Rose als Anerkennung. 

Laufsport
Bei den Erwachsenen begannen die ersten Laufwettkämpfe im Februar bei der Winterlaufserie in Refrath vor den Toren von Köln. Hieran nahmen Sabine und Christian Schoske teil. Beim Halbmarathon lief Christian hierbei sogar als Sieger der M 50 in 1:32 Std. ins Ziel und wurde in der Serienwertung ebenfalls Erster in seiner Altersklasse. Auch Sabine stand in der Endabrechnung der beiden Läufe ganz oben auf dem Treppchen in ihrer Altersklasse. Ebenfalls im Februar startet Björn Schneider in einem ganz stark besetzten Feld beim Halbmarathon in Hamm und kam nach 1:26 min. ins Ziel. Eine Zeit mit der man bei einer Breitensportveranstaltung auf einen Podestplatz hoffen darf, bei diesem Rennen aber genau als Hundertster ins Ziel läuft (Siegerzeit 1:09 Std.). Björn wohnt mittlerweile im Hochsauerlandkreis, startet aber immer noch für unseren Verein. Traditionell hochkarätig besetzt ist auch der Lauf Rund um das Bayerkreuz in Leverkusen. Birgit Brutzer lief dort die 10 km in 46:26 min. und wurde Dritte in ihrer Altersklasse W 50. Heinz-Werner Köster stand bei diesem 10 km Rennen in seiner Altersklasse M 65 ebenfalls als Dritter auf dem Treppchen und kam nach 42:30 min. in Ziel. Beim Königsforst Marathon am 26.03. waren dann wieder mehr Aktive von unserem Verein dabei. Auf der Halbmarathonstrecke gewannen Birgit Brutzer ( 1:41 Std.) und Heinz-Werner Köster (1:38 Std.) jeweils ihre Altersklasse. Schnellster Läufer unseres Vereins auf dieser Distanz war Manfred Menne der in 1:36 Std. im Ziel war.  Frank Teusch (1:40 Std.) und Berthold Engels (1:54 Std.) nahmen ebenfalls an diesem 21 km langen Lauf teil. Auf der 10 km Distanz liefen bei dieser Veranstaltung das Ehepaar Dietmar und Petra Hilbich nach rund einer Stunde ins Ziel. An einem weiteren Halbmarathon, dem Lauf rund um die Aggertalsperre nahmen im April Christoph Gitzen und Manfred Menne teil. Christoph konnte seine Altersklasse M 30 gewinnen und ging nach 1:32 Std. über die Ziellinie. Manfred Menne war zwei Minuten später im Ziel. Die vereinsinterne Bestenliste auf der 10 km Strecke führt zur Zeit Sven Heuel an, der beim Obernaulauf eine 38:27 min. (1. AK 30) erzielte. Der Lauf wurde im März nachgeholt da dieser traditionelle Silvesterlauf am letzten Tag des Jahres aufgrund der Witterungsbedingungen nicht gestartet werden konnte. Am echten Silvesterlauf über 15 km von Werl nach Soest, der trotz Eiseskälte und Glätte auch an Silvester gestartet wurde, nahmen Heinz-Werner Köster (1:14 Std.), Birgit Brutzer (1:13 Std.), Tristan Scherer (1:10 Std.) und Björn Schneider (58:40 min.) teil. Mit Christian Schoske stand in diesem Jahr auch schon ein Läufer unseres Vereins an der Startlinie eines Marathonlaufs. In Wien benötigte er für die 42 km lange Strecke sehr gute 3:13 Std. Schließlich haben Heinz-Werner Köster und Birgit Brutzer in Erntebrück den ersten Lauf der Rothaar-Laufserie erfolgreich absolviert. Birgit benötigte für die Halbmarathonstrecke 1:43 Std. (2. AK W 50) , Heinz Werner 1:40 Std. (1. AK M 65). Diese Ergebnisse lassen bei den weiteren Läufen der Serie in der Gesamtwertung einen Platz auf dem Treppchen erwarten. Der nächste Lauf der Serie findet am 28.05. in Büschergrund statt.

Aber es gab bislang nicht nur Laufwettkämpfe an denen unsere Vereinsmitglieder teilgenommen haben. Mit dem Biggesehlauf fand der erste Erlebnislauf in diesem Jahr statt. Albert Wolfschläger hatte wieder zwei schöne Strecke rund um die Bigge angeboten und auch das gemütliche Beisammensein bei Wolfschlägers wurde von den rund 20 Teilnehmern gerne angenommen. Ein großer Dank geht an Albert und Annette Wolfschläger sowie Uwe Mesewinkel für die Ausrichtung dieses schönen Laufes. 

Außergewöhnlich war für einige unserer Vereinsmitglieder die Teilnahme an der Läuferstaffel von Neuss nach Olpe. Aus Anlass des Stadtjubiläums war in der Olper Stadtverwaltung die Idee geboren, an diesem 26. April die vor 700 Jahren in Neuss ausgestellte Stadtrechtsurkunde in einem Staffellauf nach Olpe zu bringen. Organisatorisch wurde unser Verein um Unterstützung gebeten, was wir gerne gemacht haben. Einige Läuferinnen und Läufer komplettierten dann das Feld der Staffelläufer. Schöne Bilder die unser Vereinsmitglied und Fotografenmeisterin Julia Stamm-Ochel gemacht hat, findet man hier 

Leichtathletik der Kinder- und Jugendlichen
Nachdem die Hallensaison mit vielen Siegen und Meistertiteln vorbei ist, haben bereits wieder die ersten Freiluftveranstaltungen in diese größten Sparte unseres Vereins stattgefunden. 

Einer der Höhepunkte der Hallensaison war sicherlich die 4 x 200 m Sprintstaffel der A Jugendlichen, die sich in der Startgemeinschaft Olpe Attendorn und Fretter für die Deutschen Hallenmeisterschaften in Leverkusen qualifizierte (Besetzung: Pascal Grewe, Tim Dickhaus, Matthias Noeker und Christoph Quinke). Marco Giese verpasste bei den Westdeutschen-Meisterschaften in der Halle die Qualifikation für die „Deutschen“ über 800 m bei der männlichen Jugend –A- um ganze 6 Hundertstel. Bei den westfälischen Meisterschaften in der Halle holte Maike van Gerven vor ihrer Vereinskameradin Jarli Heckmann den Titel im Stabhochsprung. Irini Grigoriadou und Daniel Eickhoff, erreichten den Endlauf bei den Sprintstrecken. Bei zahlreichen weiteren Sportfesten und Wettkämpfen unter dem Hallendach bewiesen dann unsere jungen Leichtathleten, dass sie im Winter gut trainiert hatten. Ein besonderes Erlebnis in jeder Wintersaison sind die ersten Wettkämpfe der ganz jungen Nachwuchsathleten, wenn sie erstmals in einer so großen Leichtathletikhalle, wie beispielsweise der Helmut-Körnig Halle in Dortmund, um die „Wette rennen“. 
Aber es wird in der Nachwuchsabteilung natürlich nicht nur gelaufen. Auch im Hochsprung, Stabhochsprung und beim Mehrkampf wurden viele gute Ergebnisse erzielt. 

In Vorbereitung auf die Freiluftsaison reisten  in den Osterferien einige unserer jungen Athleten nach Paderborn und ins Oberbergische zu einwöchigen Trainingslagern. 

Mittlerweile fanden bereits die ersten Veranstaltungen unter freiem Himmel statt. Ein erster großer Erfolg gelang hierbei Anna Kosina die den Westfalenrekord im Leichtathletik Fünfkampf (Block/Wurf) verbesserte. Die 12-Jährige verbesserte damit eine 10 Jahre alte Bestleistung. Weiterhin starteten die Geschwister Jan und Cathrin Eiden in Herdorf mit Siegen in ihrer Altersklasse gut in die Ausdauercup Laufserie. Schließlich konnte man 26. April erste gute Leistungen beim Schülersportfest in Attendorn bewundern. 
Die Berichte, Ergebnisse und Fotos unserer Nachwuchsathleten findet man auch auf unserer Seite im Internet hier 
Triathlon 

Auch bei den Triathleten hat mittlerweile die Saison begonnen. Erster Wettkampf im Mai ist traditionell die hochkarätig besetzte Veranstaltung in Buschütten. Am Start auf der olympischen Distanz über 1 km Schwimmen im Freibad, 40 km Radfahren auf der gesperrten Hüttentalstraße und dem abschließenden 10 km Lauf waren auch vier unserer Ausdauerathleten. Thomas Schnüttgen war hierbei der Schnellste mit einer Gesamtzeit von 2:12 Std. (Schwimmen: 18:34 min./Rad 1:13 Std./Lauf: 40:13 min.). Jörg Telcher kam nach 2:20 Std. (17:31 min/1:16 Std./46:11 min.) ins Ziel, Peter Dornseifer nach 2:26 Std. (20:57 min./1:14 Std./51:05 min.) und Stefan Baumbach  beendete den Wettkampf nach 2:42 Std. (21:33 min./1:21 Std./59:47 min.). Auf der halb so langen Distanz über 500 m Schwimmen, 20 km Rad fahren und 5 km Laufen waren Daniel (Gesamtzeit 1:21 Std.) und Silke Brüggemann (1:29 Std.) am Start. Wer mehr über den Wettkampf und die Ergebnisse wissen möchte findet dies hier.

Walken/Wandern
Obwohl die Aktiven der Wandersparte auch im Winter unterwegs sind, was zum Beispiel eine schöne Wanderung im Januar zur Hitzenalm belegt, steigen natürlich die Möglichkeiten mit dem schönen Wetter im Frühjahr. So waren die Wanderer im April zu einer Wanderung ins Siebengebirge, mit herrlichen Blicken ins Rheinland, aufgebrochen. Karin Stachelscheid hat wie immer sehr viele schöne Bilder der Aktivitäten ins Internet eingestellt. Diese findet man hier Kurzfristig kann man am Samstag, den 21. Mai noch an einer Kurzwanderung zur Hohen Bracht teilnehmen. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr in Fahlenscheid.

Auch in der Walkingsparte und bei den Senioren Walkern fanden in den letzten Wochen und Monaten regelmäßige Übungseinheiten statt. Viele Bilder findet man hier
Olper Teamcup steht bevor - Helfer gesucht
Der Olper Teamcup, die mit Abstand größte Veranstaltung die unser Verein organisiert, steht bevor. Drei Wochen vorher haben sich bereits mehr als 1.100 Teilnehmer angemeldet und es wird wieder die teilnehmerstärkste Sportveranstaltung im ganzen Kreis werden. Am Veranstaltungstag fehlen uns in einigen Bereichen noch Helfer. 
Wer also an diesem Freitag, den 17. Juni nicht selber teilnimmt und etwas Zeit hat (Helfer werden ab ca. 17.00 Uhr bis max. 23.00 Uhr benötigt) kann sich hier als Helfer eintragen oder bei Thomas Greß oder Matthias Giese per E-Mail melden.  







